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Sonderausgabe der Karlsruher Zeitung
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden.

M 1166
Karlsruhe, Sonntag den 3 . Juni 1917 nachmittags

VW , iÄ
W .T .B . Berlin , 2 . Juni , abends .

Lage ist unverändert .
(Amtlich .) Die

Her MW m 3. Am M.
Juni ,W.T .B . Großes Hauptquartier , 3.

vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz . v .
Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht .

Im Wytfchaetc -Abfchnitt hat der starke Artilleriekampf
auch gestern angehalten . Zwischen Lens und Queant
blieb gleichfalls die Fenertätigkeit lebhaft . Nachts grif -

fen die Engländer bei Loos , am Sonchez - Bach und nord -

östlich von Monchy an . Sie wurden abgewiesen . In
einzelnen Grabenstücken südwestlich von Lens wird noch
gekämpft .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

Die Gefechtstätigkeit längs der Aisne und in der

Champagne war im allgemeinen gering .
Erkundungsstöße unserer Sturmtrupps brachten am

Chemin -des -Dämes südöstlich von Filaine mehrere Flam -

menwerfer , an der Aisne 15 Gefangene ein .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .

Aus dem rechten Maas -Ufer wurden bei Handimont -
Combres und St . Mihiel mehrere französische Aufklä¬
rungsabteilungen zurückgeschlagen .

In der Nacht zum 1. Juni bewarfen englische Flieger
ein im Etappengebiet befindliches Lager mit Bomben ,
die von den französischen Gefangenen ein Mann töteten
und 91 verwundeten .

Unsere Fluggeschwader haben vor der Arras - und
Aisne -Front mit erkennbarer Wirkung Bomben auf
Bahnanlagen , Munitions - und Truppenlager abgeworfen .

In Lustkämpfen und durch Abwehrfeuer haben die
Gegner gestern 10 Flugzeuge verloren .

Auf dem

Ostlichen Kriegsschauplatz
ist die Gefamtlage unverändert .

In der Moldau sind in den beiden letzten Nächten zwi -

schen Susita - und Pntna - Tal rumänische Vorstöße abge -

wiesen worden .

Mazedonische Front .

Westlich des Wardar sind südlich von Hnma und bei
Aloeak Mah Angriffe mehrerer feindlicher Kompagnien
vor den bulgarischen Stellungen verlustreich gescheitert .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Neue ll-Mtsersche
W .T .B . Berlin , 2. Juni . (Amtlich .) Im Atlan -

tischen Ozean und im Kanal sind durch die Tätigkeit uu -

serer U -Boote 30 500 Bruttoregistertonnen versenkt wor¬
den .

Unter den Schiffen befanden sich u . a. zwei englische
Dampfer , deren Ladungen u . a . aus 7 Millionen Kilo -

gramm Ll für die englische Kriegsmarine und aus 10 000
Ballen Baumwolle für England bestanden , ein großer
französischer Dampfer mit unbekannter Ladung sowie
russische Segler mit 8000 Tonnen Weizen für England .

Nene U - Bootserfolge im Mittelmeer . Wieder wurde
eine größere Anzahl von Dampfern und Seglern , zufam -
wen 53 700 Bruttoregistertonnen , versenkt .

Unter diesen Schiffen befanden sich u . a . der bewaff -
nete englische Dampfer „Harpagns " (5866 Tonnen ) mit

Öl und Mehl von Newyork nach Marseille bestimmt , der

bewaffnete englische Dampfer „Cafpian " (3606 Tonnen )
mit einer Salpeterladung von 4500 Tonnen für Italien
aus Chile kommend , ein Dampfer , der mit einer vollen

Ladung Schwefelsäure von Valencia nach Frankreich un -

terwegs war , der bewaffnete französische Dampfer „Jta -

lia " (1305 Tonnen ), welcher den Postdienst von Korfu
nach Tarent versah , ein bewaffneter englischer 3500 - Ton -

nen -Dampser , ein bewaffneter französischer Dampfer ,
Typ „ Biaritz " (2452 Tonnen ) und der vollbesetzte be-

wasfnete französische Transportdampfer „Medjerda "

(1918 Tonnen ) auf der Fahrt von Afrika nach Südfrank -

reich .
Ter Chef deL Admiralstabes der Marine .
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